
 
 

 

Frankfurt (Oder), 11.06.2024 

 

der 19. Sitzung des AStA der XXXIII. Legislatur 
Zeit: Donnerstag, 11.06.2024 um 18:00 Uhr 

Ort: AStA-Büro 
 

Anwesende Referent*innen:  
Daniel Kötz, Karl Frenzel, Anton Schellin, Sven Schulze, Vanessa Czerwionka, Nicole 
Marut 
 
Anwesende Berufene:  
Karl Rühl 
 
Entschuldigte Referent*innen:  
Gabriela Pawłowicz 
 
Unentschuldigte Referent*innen:  
 
 
Gäste: Nico, Felix, Jost, Julia  
 

 

  



 
 

1. Eröffnung 
Die Eröffnung der 19. Sitzung durch Anton erfolgt um 18:00 Uhr. 

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der AStA ist mit 6 von 7 anwesenden Referent*innen beschlussfähig. 

1.2 Bestimmung eines*r Protokollführer*in 

Karl schreibt das Protokoll. 

1.3 Abstimmung des Protokolls der 18. Sitzung 

Das Protokoll der 18. Sitzung wird mit (6/0/0) angenommen.  

1.4 Beschlusskontrolle 

Es gab keine Umlaufbeschlüsse. 

1.5 Annahme der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit (6/0/0) angenommen.  

2. Fragestunde für Studierende 
Keine Anwesend. 
 

 

3. Projektanträge 
 

3.1 KuWi Grillabend. 
 
Nico stellt den Antrag vor. 
Der Antrag ist im Anhang beigefügt und es wird auf die 
Antragsbeschreibung verwiesen. 
Es geht um das Grillen auf dem Pride Festival.  
Es wird Fleisch gekauft und der Grill bereitgestellt. 



 
 

Der FSR leistet selbst 125 Euro. 
Sven fragt, ob die Universität eine Großgastrokarte hat. 
Ist es möglich eine Karte zu beantragen? 
Es wird sich darauf geeinigt, dass man sich überlegen sollte, ob es möglich 
ist eine solche Karte zu beantragen. 

 
Der Antrag wird mit (6/0/0) angenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.2 Pride Month 
 
FFORST stellt den Antrag vor. 
Der Antrag ist im Anhang beigefügt und es wird auf die 
Antragsbeschreibung verwiesen. 
Es geht darum für alle einen queeren Safespace zu errichten und dabei soll 
der AStA Unterstützung leisten. 
Nicole fragt, wie lange die Veranstaltung gehen soll. 
Die Veranstaltung soll von 14:00 Uhr bis 0:00 Uhr gehen. 
 

 
 

Der Antrag wird mit (6/0/0) angenommen. 
 
. 

è Sven will, dass man die Awareness-Personen erkennt. 
 
 
 
 



 
 

4.  Beitragsordnung 
Die Beitragsordnung muss neu beschlossen werden.  
In Folge des neu beschlossenen Haushalts, muss der AStA-Beitrag bei 19 Euro 
liegen und deshalb muss die Beitragsordnung neu beschlossen werden. 
 
Die Beitragsordnung über 19,00 Euro wird mit (6/0/0) angenommen. 

 

5.  Vertrag VBB 
Die Verträge des VBB liegen vor. 
Vanessa sagt, dass nun auch Promotionsstudierende das Semesterticket 
beziehen können.  
 
Die Verträge werden mit (6/0/0) angenommen. 
 

6. Tag der Offenen Tür  
Mit den FSR’s soll ein Stand betreut werden und sich damit bei den neuen 
Studierenden vorgestellt werden. 
Von 9:30 Uhr bis 17:00 Uhr, soll der Stand betreut werden.  
Wäre gut, wenn der AStA dann auch kleine Geschenke stellen kann. (Sven 
merkt an, dass er schauen muss, da schon viel verschenkt wurde.) 
Daniel möchte das Übernehmen und wenn man vorbeigehen möchte, kann 
man ihn einfach kurz unterstützen.  
Der FSR macht ein Europaquizz und für die Gewinner sind Geschenke geplant.  
Vanessa und Karl wollen Daniel ab circa 13 Uhr unterstützen. 
Für den Abbau wird noch Hilfe benötigt. 

 
 
 
 
 

 



 
 

7. Bericht des StuPa-Präsidiums 
Die zweite Haushaltslesung wurde gehalten. 
Mit einer Reihe an Änderungsanträgen wurde der Beitrag auf 19 Euro 
gesenkt. Außerdem wurde eine Person in die Wahlkommission gewählt und 
einem Antrag des Rechtsausschusses bezüglich des Studentischen 
Mitglieds im Präsidium der Universität genehmigt. 

 

8. Bericht des AStA-Vorstands 
 

8.1 Repräsentanz 
 
 

8.2 Verwaltung und Digitalisierung 
Es wird auf den StuPa-Bericht verwiesen. 
Des Weiteren wurden die Pflichtaufgaben erfüllt.  
Die Podiumsdiskussion wird unterstützt. 
 
 

8.3 Finanzen 
Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt. 
Es wird auf den StuPa-Bericht verwiesen. 
 
 

9. Berichte der AStA-Referate: 

9.1 Hochschulpolitik und studentische Initiativen 

 
Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt. 
Sommerfest-Aufgaben wurden erfüllt.  
Es wurde an einem Treffen des zentralen Wahlausschusses teilgenommen. 



 
 

Becker möchte mit dem StuPa-Präsidium und der Wahlleitung diskutieren, 
um möglicherweise die Wahlordnung anzupassen. 
Ebenso wurde ViaKino beraten, damit diese bald zu einer Initiative 
aufsteigen können. 
 

 

9.2 Mobilität und Nachhaltigkeit 

Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt.  
Es wird auf den StuPa Bericht verwiesen. 
 

9.3 Kultur und politische Bildung 
 

9.4 Gleichstellung und Soziales 

Es wird auf den StuPa-Bericht verwiesen. 
Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt. 

 

9.5 Internationales und Sprachen 

Pflichtaufgaben wurden erfüllt.  
Es wird auf den StuPa-Bericht verwiesen  
Plakate für das Sommerfest wurden im Wohnheim aufgehangen und es 
wurde am Sommerfestkomitee teilgenommen.   

 

9.6 Sport 

Es wird auf den StuPa-Bericht verwiesen. 
Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt. 
Es wurde am Planungstreffen für das Sommerfest teilgenommen. 
Es gibt für den AStA-Shop neue Öffnungszeiten. 
Der FSR-Jura wurde beim Grillen unterstützt. 
Es gab ein Treffen zum Thema des USC. 



 
 

Die Universität hat Schwierigkeiten mit dem Erhalt des Fitnessbereichs und 
überlegt nun den Campus umzugestalten und so vielleicht ein 
Fitnessstudio in Campusnähe zu errichten. 
In der kommenden Woche findet eine Raumplanung statt. Das Ziel ist es 
den Sport an der Universität zu fördern. 

10. Aktuelles 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen und folgendes nicht protokolliert. 

 

 
11. Sonstiges  

 
Daniel hat das Studentenwerk kontaktiert und diese sind bereit das Grillgut 
zu besorgen, nur das Gemüse muss selbst gestellt werden. 
Daniel fragt erneut nach, ob das Studentenwerk sich auch um den Grill 
kümmert. 

 

 
Die Sitzung wird um 19:04 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
Anton Schellin 
Name, Sitzungsleitung 
 
 
Karl Rühl  
Name, Protokollant*in 
 
 
Anlagen:  
P33/58 
P33/59 
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Antrag auf Gewährung eines  

Projektzuschusses   
aus Mitteln der Studierendenschaft  

  

An den   

Allgemeinen Studentischen Ausschuss der Europa-Universität Viadrina Große 
Scharrnstraße 59  
15230 Frankfurt (Oder)  

E-Mail: asta@europa-uni.de  

  

1. Zahlen und Fakten  
Antragstellende  

  
Name/Bezeichnung:  

  

 Fachschaftsrat Kulturwissenschaften 
  
  

  
  
  

Anschrift  
  
 

:  

 Große Scharrnstraße 59 
_________________________________________ 
Straße, Hausnummer  
 15230            Frankfurt (Oder) 
_________    ______________________________  
PLZ                 Ort  

  
E-Mail-Adresse:  

  

  
Fsrkuwi@europa-uni.de 

  
telefonisch erreichbar:  

  

  
Privatnummer von Nicolas Burgmeier (2. Finazer) 
017630115606 

   
 Bankverbindung  

  
Kontoinhabende:  

  

 
Zoe Schumann 

  
IBAN:  

  

  

Karl
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BIC:  

  

 

  

  

  
 Maßnahme  

  
Bezeichnung des Projekts:  

  

  
 Grillstand des FSR-Kuwis bei von Amnesty 
International geplantem Fest zum Pride-Month  
  

Kurzbeschreibung:  

  
  
  
  
  
 Der FSR-Kuwi nimmt als Mitveranstalter an einem 
Event von Amnesty International teil, und betreut 
zu diesem Zwecke einen Stand, an dem 
Grillfleisch, sowie Vegane Wurst ausgegeben wird.  
Das Grillfleisch wird gegen eine Spende direkt an 
Amnesty international herausgegeben, die direkt 
an Queere Hilfsorganisationen weitergereicht 
wird.  
  
  
  
  
  

  
Durchführungseitraum:  

  

  
14.06.2024 

  
 Gesamtkosten  

  
nach beiliegender 

Kostengliederung (Anlage 
1):  

  

125€  

  
beantragter Zuschuss:  

  

 125€ 
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Gesamtkosten:  

  

250€  

  
Eigenanteil:  

  

125€  

  
anderweitig beantragte / 

bewilligte Förderung durch:  
  

 
- 

  
beim AStA beantragter Zu- 

schuss:  
  

 
125€  

  
Wie viele Teilnehmende 
sind für das Projekt ge- 

plant?  
  

 
200-300 

  

    
2. Ausführliche Projektbeschreibung  

  
Welche Zielgruppe soll 

angesprochen werden?  

  
  
  
  
  
  
  
  
 Queere Menschen aus ganz Frankfurt (Oder) und 
deren Familien sowie Studierende der Viadrina 
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Welchen Bezug hat das  
Projekt zur Viadrina und / 
oder ihren Studierenden?  

  
  
  
  
  
  
  
  
 Das Fest wird besonders an der Viadrina beworben. 
Stände werden u.a. von lokaler Gastronomie 
betrieben (Fforst, Lava Art Cafe, Eis-Truck aus 
Slubice)  
 Es gibt Queere Studierende an der Viadrina, die im 
Zuge des Pride Months bei dem Fest ihre Identität voll 
ausleben können. 
Bei der Auswahl des Grillfleischs wurde darauf 
geachtet, sowohl eine vegane Option bereitzustellen, 
als auch eine Option, die weder muslimisch 
Gläubigen, noch Jüd*innen verboten ist, um 
Studierende jedes Glaubens und jeder 
Essensgewohnheiten mitzunehmen. 
 
  
  
  
  
  
  
  

Weitere Beschreibung und 
Information  
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3. Awareness  

Beschreibung des 
Awareness-Konzepts  

  
  
  
  
Standard Awareness-Konzept nach allen vom AStA 
geforderten Nornen plus Test-Kits für GHB.  
Genauer Plan wird von Amnesty International 
ausgearbeitet. 
 
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Waren Mitglieder des 
Awareness-Teams bei der  

AStA-
Awarenessschulung?  

  
 Ja 
  
  

Namentliche Erwähnung 
der Mitglieder, die bei der  

AStA-Awarenessschulung 
waren:  

  
  
  
 Bisher: Nicolas Burgmeier, Karl Frenzel, Sophia 
Wiedemann, Lara Winkler, Daniel Reinhardt.  
Zusätzliche kommen noch dazu, sobald der genaue 
Plan von Amnesty ausformuliert wurde. 
  
  

  

4. Anlage: ausführlicher Finanzplan  

Im Finanzplan gilt es u.a. sämtliche zu erwartenden Ausgaben und die 
voraussichtlichen Einnahmen aufzuführen.  (Anbei) 

  

Der Antragstellende erklärt, dass alle Angaben vollständig und wahrheitsgemäß 
gemacht wurden. Die Übersicht zur Projektförderung aus Mitteln der 
Studierendenschaft ist bekannt und bei Unklarheiten wurden die Bestimmungen der 
Richtlinie (RLProjekt) zur Kenntnis genommen. Mit der Unterschrift wird die Annahme 
der vorgenannten beiden Dokumente erklärt.  
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Frankfurt (Oder), den 03.06.24 ______________________________  

Ort, Datum        Unterschrift d. Antragstellenden oder  
        d. zur Vertretung berechtigten Person  
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Antrag auf Gewährung eines 

Projektzuschusses 
aus Mitteln der Studierendenschaft 

 

An den  

Allgemeinen Studentischen Ausschuss der Europa-Universität Viadrina 
Große Scharrnstraße 59 
15230 Frankfurt (Oder) 

E-Mail: asta@europa-uni.de 

 

1. Zahlen und Fakten 

Antragstellende 
 

Name/Bezeichnung: 
 

 
 
 

 
 
 

Anschrift 
 
 

: 

 
_________________________________________ 
Straße, Hausnummer 
 
_________    ______________________________ 
PLZ                 Ort 

 
E-Mail-Adresse: 

 

 

 
telefonisch erreichbar: 

 

 

  
Bankverbindung 

 
Kontoinhabende: 

 

 

 
IBAN: 

 

 

 
BIC: 

 

 

 

 

 

 

mailto:asta@europa-uni.de
Karl

student
Forststr. 3-4

student
15230

student
Frankfurt (Oder)

student
verbuendungshausfforst@googlemail.com

Karl

Karl

Karl

student
Verbuendungshaus Fforst e.V.
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Maßnahme 
 
Bezeichnung des Projekts: 

 

 
 
 

Kurzbeschreibung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Durchführungseitraum: 

 

 
 

 

Gesamtkosten 
 

nach beiliegender Kosten-
gliederung (Anlage 1): 

 

 

 
beantragter Zuschuss: 

 

 

 
Gesamtkosten: 

 

 

 
Eigenanteil: 

 

 

 
anderweitig beantragte / 

bewilligte Förderung durch: 
 

 

 
beim AStA beantragter Zu-

schuss: 
 

 

 
Wie viele Teilnehmende 
sind für das Projekt ge-

plant? 
 

 

 

  

student
Pride Party

student
Pride-Party, um Queerness und den Pride-Monat Juni zu feiern, öffentliche Veranstaltung, die für alle offen ist und ein Bewusstsein und ein Gemeinschaftsgefühl für queere Menschen an der Universität und in Frankfurt (Oder) schafft.

student
14.06.2024

student
€ 249

student
€ 2390

student
€ 2141

student
€ 249

student
200 Teilnehmer*innen
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2. Ausführliche Projektbeschreibung 

 
Welche Zielgruppe soll an-

gesprochen werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welchen Bezug hat das 
Projekt zur Viadrina und / 
oder ihren Studierenden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Beschreibung und 
Information 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

student
jede Gruppe angesprochen wird, versuchen wir
einen sicheren Raum für alle zu schaffen, um etwas über Queerness zu lernen und queer zu sein.
Es ist auch eine städtische Veranstaltung, also offen für alle, nicht nur für Studenten.

student
Das Projekt hat einen Bezug zu den Studenten der viadrina, weil es eine Veranstaltung ist, die ein Gemeinschaftsgefühl schafft und die Studentenschaft zusammenbringt. Sie repräsentiert also die allgemeine Meinung der anderen zu diesem Thema.
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3. Awareness 

Beschreibung des Awaren-
ess-Konzepts 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Waren Mitglieder des Awa-
reness-Teams bei der 

AStA-Awarenessschu-
lung? 

 
 
 
 

Namentliche Erwähnung 
der Mitglieder, die bei der 

AStA-Awarenessschulung 
waren: 

 
 
 
 
 
 

 

4. Anlage: ausführlicher Finanzplan 

Im Finanzplan gilt es u.a. sämtliche zu erwartenden Ausgaben und die voraussichtli-
chen Einnahmen aufzuführen.  

 

Der Antragstellende erklärt, dass alle Angaben vollständig und wahrheitsgemäß ge-
macht wurden. Die Übersicht zur Projektförderung aus Mitteln der Studierenden-
schaft ist bekannt und bei Unklarheiten wurden die Bestimmungen der Richtlinie (RL-
Projekt) zur Kenntnis genommen. Mit der Unterschrift wird die Annahme der vorge-
nannten beiden Dokumente erklärt. 

 

______________, den ____________  ______________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift d. Antragstellenden oder 
     d. zur Vertretung berechtigten Person 

 
 

student
wir werden eine gruppe von studenten haben, die während der gesamten veranstaltung aktiv arbeiten und auf die veranstaltung aufmerksam machen. sie werden in schichten von 5 personen arbeiten, und es wird 3 schichten während der veranstaltung geben. sie werden auch rosa armbänder tragen, die von allen gesehen werden können, so dass sie von anderen arbeitern oder teilnehmern der veranstaltung unterschieden werden können.

student
Ja, unser Awareness-Team hat ein ASTA-Zertifikat.

student
Frankfurt Oder

student
10.06.2024



Beitragsordnung der Studierendenschaft der Europa-Universität Viadrina für das 

Wintersemester 2024-2025 

Das Studierendenparlament der Europa-Universität Viadrina hat auf Grundlage des § 17 Abs. 

4 des Brandenburgischen Hochschulgesetzes (BbgHG) i.d.F. des Gesetzes vom 09. April 2024 

(GVBl.I/24 [Nr. 12]), Art. 10 Abs. 1 c) der Satzung der Studierendenschaft und § 2 Abs. 3 Satz 2 

der Finanzordnung der Studierendenschaft folgende Beitragsordnung beschlossen:  

Inhaltsverzeichnis  

§ 1 Beitragspflicht  

§ 2 Beitragshöhe  

§ 3 Fälligkeit  

§ 4 Erlass und Rückerstattung des allgemeinen Beitrags; Befreiung von der Beitragspflicht  

§ 6 In-Kraft-Treten / Außer-Kraft-Treten  

§ 1 Beitragspflicht  

Die Studierendenschaft der Europa-Universität Viadrina erhebt in jedem Semester von allen 

an der Europa-Universität Viadrina ordentlich immatrikulierten Studierenden einen 

allgemeinen Beitrag zur Finanzierung ihrer Aufgaben und einen Beitrag für das Semesterticket.  

§ 2 Beitragshöhe  

(1) Die Höhe des allgemeinen Beitrags wird nach der Finanzordnung, auf Grundlage des für 

das künftige Haushaltsjahr zu erwartenden Finanzbedarfs der Studierendenschaft, für 

jeweils zwei aufeinander folgende Semester festgelegt. Die Höhe des Beitrages für das 

Semesterticket richtet sich nach dem Vertrag der Studierendenschaft mit dem 

Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg.   

(2) Der allgemeine Beitrag wird für das Wintersemester 2024/2025 auf EUR 19,00 festgesetzt.  

(3) Der Beitrag für das Semesterticket wird als Vorausleistung in Höhe der voraussichtlichen 

tatsächlichen Kosten pro Studierenden aus der vertraglichen Vereinbarung mit dem 

Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg erhoben. Für das Wintersemester 2024/2025 wird 

die Vorausleistung auf EUR 176,40 festgesetzt.  

(4) Der Beitrag für das Semesterticket wird am Ende des Semesters anhand des 

beitragsfähigen Aufwands durch Beschluss des Studierendenparlaments festgestellt. Der 

beitragsfähige Aufwand ist nach den tatsächlichen Kosten pro Studierenden für die 

Bereitstellung aus der vertraglichen Vereinbarung mit dem Verkehrsverbund Berlin-

Brandenburg zu ermitteln. Kosteneinsparungen im laufenden Semester aufgrund von 

Preissenkungen des Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg oder bei Nutzung der 

Kündigungsklausel gemäß § 8 der vertraglichen Vereinbarung mit dem Verkehrsverbund 

Berlin-Brandenburg sind hierbei zu berücksichtigen.  

§ 3 Fälligkeit  

(1) Der allgemeine Beitrag und die Vorausleistung für das Semesterticket werden fällig: 

a) mit der Immatrikulation  



b) mit der Rückmeldung oder  

c) mit der Beurlaubung, soweit nicht eine Befreiung von dem Beitrag oder den Beiträgen 

nach §§ 4, 5 dieser Ordnung vorliegt.  

d) Bei der Immatrikulation, Rückmeldung oder Beurlaubung ist die Zahlung der Beiträge 

nachzuweisen.  

(2)  Die Beiträge und Vorausleistungen auf Beiträge für die Studierendenschaft werden von 

der Europa-Universität Viadrina kostenfrei eingezogen und auf ein Konto der 

Studierendenschaft überwiesen. Übersteigt die Vorausleistung für das Semesterticket die 

tatsächlich festgestellte Beitragshöhe für das Semesterticket, so überweist die Europa-

Universität Viadrina den beitragspflichtigen Studierenden kostenfrei den bei ihr 

eingegangenen Differenzbetrag als Erstattung des Verkehrsverbunds Berlin-Brandenburg 

auf ein von dem beitragspflichtigen Studierenden anzugebendes Konto.  

§ 4 Erlass und Rückerstattung des allgemeinen Beitrags; Befreiung von der Beitragspflicht  

(1) Der allgemeine Beitrag kann weder erlassen, ermäßigt noch gestundet werden.  

(2) Von der Beitragspflicht befreit sind Studierende, die durch die Universität ordnungsgemäß 

beurlaubt wurden.  

(3) Wurde der allgemeine Beitrag bereits gezahlt, obwohl der Studierende nach Absatz 2 von 

der Zahlung befreit ist, wird er auf Antrag erstattet. Der Antrag ist bis zum Ablauf des 

Semesters zu stellen. Die Bearbeitung erfolgt durch den AStA.  

§ 5 Erlass und Rückerstattung des Beitrags für das Semesterticket  

(1) Der Beitrag für das Semesterticket kann weder erlassen, ermäßigt noch gestundet werden. 

Die in dieser Ordnung und in der Ordnung über den Ausgleich sozialer Härten 

vorgesehenen Möglichkeiten der Erstattung des Beitrags für das Semesterticket bleiben 

hiervon unberührt.  

(2) Folgende Personengruppen sind von der Bezugspflicht ausgenommen oder nicht 

berechtigt ein Deutschlandticket zu beziehen: 

a) Gasthörer*innen sowie Zweithörer*innen im Sinne des einschlägigen 

Hochschulgesetzes,   

b) Studierende die ausschließlich in einem Abend, - Online- oder Fernstudiengang ohne 

Präsenzpflicht eingeschrieben sind („Fernstudierende“),  

c) Studierende in berufsbegleitenden und weiterbildenden Studiengängen  

d) Studierende, die nachweislich ein Urlaubs- oder Auslandssemester antreten,  

e) Studierende, welche der Studierendenschaft nicht angehören,  

(3) Der Nachweis nach Absatz 2 ist gegenüber der Europa-Universität Viadrina – 

Immatrikulationsamt - zu erbringen.  

(4) Auf Antrag des Studierenden kann die Rückzahlung voller, nicht genutzter Monate 

erfolgen: 

a) bei Studierenden, die sich auf Grund ihres Studiums, eines Praxissemesters, eines 

Auslandssemesters oder im Rahmen der Studienabschlussarbeit für mindestens drei 



zusammenhängende Monate des jeweiligen Semesters außerhalb des 

Geltungsbereichs des Deutschlandsemestertickets aufhalten,  

b) bei Studierenden, die an zwei Hochschulen mit Deutschlandsemesterticket 

immatrikuliert sind, kann an einer Hochschule erstattet werden,  

c) bei Studierenden, die nachweislich mehr als einen Monat nach Semesteranfang 

immatrikuliert werden, im laufenden Semester exmatrikuliert werden, ihre 

Immatrikulation zurücknehmen, im laufenden Semester rückwirkend beurlaubt 

werden oder im laufenden Semester nachweislich so schwer erkranken, dass sie zur 

Gewährung eines Urlaubssemesters berechtigt wären. 

Weiterhin begründet die Nichtausnutzung des Deutschlandsemestertickets keinen Anspruch 

auf Erstattung von Beförderungsentgelt. 

§ 6 In-Kraft-Treten / Außer-Kraft-Treten  

Diese Beitragsordnung tritt nach Beschluss durch das Studierendenparlament und der 

Genehmigung durch die Rechtsaufsicht am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Diese 

Beitragsordnung tritt mit Ablauf des 31.03.2025 außer Kraft. 
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